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SE. HOCHFÜRSTLICHE DURCHLAUCHT 

D E N  H E R Z O G  

U N S E R M  

GNÄDIGSTEN FÜRSTEN UND HERRN. 
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C E  

» «  m r p n s i f H  S T E F F E N H A G E N ,  
D R U C K T  B E Y  J O H A N N  F R I E D R I C H  

H O C H F Ü R S T L I C H E M  H O F  B U C H D R U C K  E R .  



Hier im Kreife Deiner Ewigtreuen 

Nimm, umfchallt von lautem Jubel, 

Landesvater! Deiner hochbeglückten 

Landesfafsen Dank und Opfer 

Heut mit offnem Vaterherzen an! 

Unfre Wünfche, gleich den Deinen, 

Dem geliebten Vaterlande 

Treu geweihet, treu gehalten, 

Sind erfüllet nun durch Dich! 

Ja! durch Dich und Dovotheen, 

Unfre Fürftinn, unfre Freundinn, 

Unfers Vaterlandes Freundinn, 

Ift des Lebens fchünfter Wohllaut, 

Eintracht und zufriedne Stille 

In die Schatten unfrei* frohen Hiitten 

Wieder, neu verjünget, eingekehrt! — 

Mag das Ausland uns beneiden 

Um den Frieden unfrer Hutten; 

Diefer holde Friede kömmt von Dir! -

Kronen fallen, Volker linken 



In der Zeiten wildem Strome 

Unaufhaltfam zur Vernichtung! — 

Aber neugegründet hall Du, 

Fürft und Vater Deines Landes, 

Nun auf Deines Volkes treue Liebe 

Deinen ruhmbegliinzten Fürftenftuhl! 

Mag das Ausland uns beneiden! — 

Mug am Rhein' und an der Mofel 

Dich und uns die Menfchheifc glücklich 

Der der falfchen Freyheit Kette droht! 

Unfre Fluren, unfre Killen Hütten 

Segnen Eintracht und Genügfamkeit; 

Diefen lang erflehten hohen Segen 

Danken, Vater Deines Landes, 

Deine lieben Treuen alle 

Nun und immer Dir! 


